onen: 
Annahme Zureaus: 

; In Poſen 
5 außer in ber, Erpedition 

Lei Krupoki (C. H. Atriti & To.) 

Br eiteſtraße 14; 

8 in Gneſen 

bel Hertu Ch. Spindler, 

Martt“ u. Friedrichſtr. Ecke 4, 
iu Gratz bei Herrn L. Skreiſand: 
in Frankfurt a. M.: 
G. L. Laube & Co. 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1½ Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 244 Sgr. Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des Ans u. Auslandes an. 


| Amtliches. 
255 Der König hat dem bisherigen Präſidenten 
des Ev. Ober⸗Kirchenraths, Wirkl. Geh. Rath Dr. Mathis, den 
N Kronen -O. 1. Kl, mit dem Emaille⸗Bande des R. Adler -O. mit 
Eichenlaub; dem Kaiſ. ruf. Wirkl. Staats Rath v. Fe den at 
zu Charkow den R. Adler O. 2. Kl. mit dem Stern; ſowie den Kaiſ. 
ruſſ. Oberſten Baron v. Wrevski 


\ vom Generalſtabe, Jeſſaulow 
und v. Erdberg vom Kriegs- Ingenieur⸗Corps, den R. Adler-O. 
2. Kl. verliehen. 


Der König hat den Geh. Ober - Finanz: Rath Hitzigrath zum Pro⸗ 
vinzial⸗Steuer⸗ Direktor in Königsberg i. Pr. ernannt; dem bisheri⸗ 
gen Eiſenbahn⸗Ober⸗Metriebsinſpektor Frith zu Saarbrücken den Cha⸗ 
kafkter als Bau⸗Rath; und dem praktiſchen Arzt Dr. Miling zu Ems⸗ 
. detten den Charakter als Sanitäts⸗Nath verliehen. - Bu 

Dem Bau ⸗Rathe Früh iſt die Stelle eines techniſchen Mitgliedes 
bei der K. Eiſenbahn⸗ Direktion zu Sgarbrücken verliehen worden; 
der ordentliche Lehrer Leinemann am Gymnaſium in Brilon iſt zum 
N Oberlehrer am Gymnaſium in Münſter ernannt worden. 


Felegraphiſche Nachrichten. 
Hannover, 17. Juli. Zum Vorſitzenden des Ausſchuſſes für den 
Schützenbund wurde Sterzing wiedergewählt. In den Bundesvor⸗ 

ſtand wurden Wiener (Wien), Fabricius (Frankfurt), Hauſchild 
(Bremen) und Mittermeyer (Heidelberg) gewählt. Die fünf hieſigen 
Wahlen ſind auf die nächſte Woche angeſetzt. 
Ems, 17. Juli. Das Programm für die Reiſe Sr. Majeſtät des 
Kaiſers nach Gaſtein iſt nunmehr feſtgeſtellt: Nach demſelben begiebt 
ſich der Kaiſer am 24. d. Nachmittags 4 Uhr nach Koblenz, woſelbſt 
Aufenthalt bis zum 26.; am 27. Nachmittags 2 Uhr über Eltville und 
Schlangenbad nach Wiesbaden, woſelbſt Ankunft um 7½ Uhr und 
Aufenthalt bis zum 30. Es findet Empfang der Behörden ſtatt. Am 
30. Nachmittags 1½ Uhr Abreiſe nach Homburg, woſelbſt Ankunft um 
3 Uhr und Aufenthalt bis zum 1. Auguſt. Auch hier findet Empfang 
der Behörden ſtatt. Am 2. Auguſt Morgens 9 Uhr über Nürnberg, 
woſelbſt das Diner eingenommen wird, um 714 Uhr nach Regensburg, 
woſelbſt Nachtquartier. Am 3. früh 9 Uhr Reiſe über Wels nach 
Salzburg, woſelbſt Ankunft um 5 Uhr Nachmittags. Am 4. Auguſt 
Salzburg nach Berchtesgaden, am 5. Morgens 9 Uhr nach Ga⸗ 
Bft der Kaiſer um 7 Uhr Abends eintrifft. — Kaiſerin An⸗ 
Prinzeſſin nehmen 


ach 


heut eiſe 


nach dem Rigi, angetreten. NE f 
München, 17. Juli. Der Kronprinz des deutſchen Reiches hatte 
geſtern längere Unterredungen mit dem Kriegsminiſter und dem Ge 
neral v. d. Tann. 
x Kaiſerslautern, 17. Juli. Geſtern Abend gegen 7 Uhr traf der 
Erzbischof Loos von Utrecht, Begleitet von dem Kanonikus Vloodten 
und dem Meeringer Hilfsprieſter Siemes hier ein. Derſelbe wurde 
von dem altkatholiſchen Pfarrer Kühn und dem geſammten Vorſtande 
der altkatholiſchen Gemeinde unter Vorſitz des Bezirksgerichtsraths 
Reuthner feierlich empfangen und begab ſich, nach dankender Erwide⸗ 
rung auf die Begrüßungsanſprache des Letzteren, unter Glockengeläute 
und Böllerſchüſſen durch die feſtlich geſchmückte Stadt alsbald in die 
von den Altkatholiken benutzte katholiſche Kirche. Nachdem von der 
Gemeinde das Tedeum angeſtimmt worden war, ertheilte der Erzbiſchof 
den Segen. Heute Vormittag 10° 2 Uhr findet altkatholiſcher Gottes⸗ 
dienſt und Firmung ſtatt. 

Bern, 17. Juli. Der Nationalrath iſt dem Beſchluſſe des Ständer 
rathes wegen Verwilligung von 400,000 Fres. für Organiſation der 
Betheiligung an der Wiener Ausſtellung beigetreten, hat aber den vom 
Ständerathe bewilligten Betrag von 30,000 Fres. zur Unterſtützung 
ſolcher Arbeiter, welche die Ausftellung beſuchen wollen, auf 60,000 
Fres. erhöht. 
Brüſſel, 17. Juli. 


R- 


Der Strike in Borinage hat nunmehr bedeu⸗ 
tende Dimenſionen angenommen. Mehr als 10,000 Arbeiter ſind bei 
demſelben betheiligt. Von hier ſind Gensdarmen und von Mons 
Truppen dorthin abgeſandt, weil Ruheſtörungen befürchtet werden. 
= Paris, 16. Juli. In Parlamentskreiſen wird verſichert, Thiers 
werde bei Gelegenheit des Kammerſchluſſes, die Tragweite feiner jüng⸗ 
ſten Rede präziſirend, darlegen, daß ſein darin ausgeſprochenes Pro⸗ 
gramm im vollſtändigen Einklange mit dem noch beſtehenden Pakte 
von Bordeaux ſei. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Aden, 9. Juli. Der engliſche Dampfer „Parnaſſus“ iſt auf der 
Fahrt von Ching nach London am 4. d. Mts. bei Kap Gardafui ge 
ſcheitert. Die Bemannung des Schiffes iſt gerettet und bier ange— 
kommen. Man beſorgt die Plünderung der Ladung durch die Ein⸗ 
geborenen. 

Bukareſt, 16. Juli. 
der Nationalgarde wieder entlaſſen u 
mit dieſem Amte beauftragt worden. 


Brief- und Seitungsberichte. 

O Berlin, 17. Juli. Die Regierung läßt pfſiziös erklären, ſie 
werde in der nächſten Seſſion des Landtages und des Reichs⸗ 
tages willen, wie ſie ſich des UÜltramontanismus zu erwehren 


l babe, ſie ſei bereit, „bittern Ernſt“ zu machen, ſo ſehr ſie, wenn die 
poapiſtiſchen Schreier zur Vernunft kämen, preußiſcher Tradition ge⸗ 


Oberſt Zaganesecu iſt als Generalinſpektor 
nd Oberſt Calotescu interimiſtiſch 


3 


> I 


näß zur Milde neige. 
8 worüber wir ſchon vor mehreren Tagen Mittheilung machen konnten 5 

die Regierung will zur Abwehr der geiſtlichen Uebergriffe nicht die 
Hülfe der Adminiſtrativ⸗Inſtanzen aurufen, ſondern auf legislatoriſchem 
u Abhilfe ſchaffen. Das letzte Ziel ſolcher Geſetzgebung bleibt die 


Auseinanderſetzung zwiſchen Staat und Kirche, | 
vollzieht, 1 Völt Folge gegeben wird, 


wenn Zug um Zug dem Antrag 


der das Jeſuiten-Geſ 
gatoriſchen Zivilehe. 
und Reichstag jedem der 
die zum Schutz der Staatsrechte die 
lein letztere verſprach organiſche Geſetze für die nächſte 
zur endlichen Diskuſſion ſolcher Vorlagen iſt die Zeit jetzt gekommen, 
wenn Preußen und das 
gen will, die den innern Frie 
ununterbrochen geſtört haben. 
länger blos Sporadiſches, ſondern 


Plane, 
wie das über die Zivilehe und die Reform des Unterrichtsweſens blei⸗ 


ben die wirkſamſten Waffen gegen den Jeſuitismus römiſchen wie Is 
theraniſchen Urſprungs. Sie kommen einem natürlichen Bedürfniß 
entgegen, während weitere 
fen und jede Seſſion gewiſſermaßen von vorn anfangen muß, um den 
Reichsfeinden beizukommen. 
dienſtvollen Geh. 
man wegen ſeines 


Abeken machte den letzten f 
Strapazen deſſelben ſind es namentlich geweſen, die den ſchon hochbe⸗ 


jahrten Mann aufs Krankenlager gebracht haben. 


Erfreulicher Weiſe wird hierdurch beſtätigt, 


die am ſicherſten ſich 


. 


Morgen⸗Ausgabe. 


Donnerſtag, 18. Juli 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


etz erweitert wünſchte durch Einführung der obli⸗ | 
Bisher hat die liberale Majorität in Kammer 
Ausnahme⸗Geſetze ihre Zuſtimmung gegeben, 
Regierung eingebracht hatte. Al⸗ 
Zukunft, und 


Reich all der unſeligen Wirren ſich entſchla⸗ 
den nun ſchon ſeit anderthalb Jahren 
Zim liberalen Lager will man nicht 
Vorgehen nach einem einheitlichen 


der die Lücken der preußiſchen Verfaſſung ausfüllt. Geſetze, 


Ausnahmegeſetze einſeitige Wirkungen ſchaf—⸗ 


— Leider hat ſich das Befinden des ver⸗ 
Legationsraths Abeken der Art verſchlechtert, daß 
Wiederaufkommens ernſtlich beſorgt ſein muß. Herr 
Krieg mit, und die Nachwirkungen der 


— Der „Magdeburgiſchen Zeitung“ berichtet man aus Berlin 


vom 13. Juli: 
Ein Geſandtſchaftsbeamter erzählte neulich: „Bei einer gemüthli⸗ 
chen Zuſammenkunft von Diplomaten der verſchiedenſten hieſigen Ge⸗ 
fandtſchaften Moltkes Generalſtabswerk. 


kam die Rede auf ) 
Bor allem wurde das berühmte Memoire von 1868-69 beſprochen und 
daß wohl nie in der 


die militäriſchen Attaches waren darüber einig, daß I in d 
militäriſchen Literatur dieſem Memoire Aehnliches erſchienen ſei. Die⸗ 
ſes bedeutende Schriftſtück würde des Grafen Moltke Nachruhm 
ſichern, und wenn er nichts weiter in ſeinem Leben geleiſtet hätte. 
Sein politiſcher Inſtinkt wetteifert mit dem Bismarcks, ſein ſtrategi⸗ 
ſches Genie iſt ohne jeden Vergleich, Nicht der große Napoleon hat in 
1 5 Weiſe politiſch⸗militäriſche Dinge vorausberechnet; In dem 
koltkeſchen Kalkul befindet ſich nicht ein einziger Fehler. Wir ahnen, 
wie umfaſſend der preußiſche Generalſtab gearbeitet hat und weiter 
arbeitet. In der Behrenſtraße zu Berlin wußte man vor Ausbruch 
des Krieges, wie viel Geleiſe jede franzöſiſche Bahn hat, wie viel Wei⸗ 

chen auf den Bahnhöfen an bracht ſind, welche Zahl von Transport⸗ 
5 2 Be aung ſtand. Dem 

2 in i Mobilma chung nie mi 
konkurriren kann, denn die ft 
aufs kleinſte in Frankreich durchgeführt iſt, hat ein vollſtän⸗ 
faſt alle Schienenwege in Paris 
die im Süden ſtehen, einen rech⸗ 


Deulſchle 
welche bis r 
dig falſches Bahnnetz geſchaffen. Wo 
einmünden, da müſſen Heereskörper, i 
ten, ja ſpitzen Winkel zurücklegen, um aut die deutſche Grenze zu kommen, 
und welche Stauung auf dem Winkel! Frankreich hatte 14 Tage Zeit 
mehr nöthig, um kriegsbereit zu werden. Die Kopfloſigkeit des Empire 
findet ihre ſchärfſte Verurtheilung durch die neueſten Enthüllungen des 
Generalſtabswerks, und alles läßt ſich jo an, als würden die ärgſten 
Dinge erſt noch aufgedeckt werden. Frankreich wird durch Moltke un⸗ 
geheuer viel lernen, aber es wird nicht im Stande ſein, es Deutſch⸗ 
land nachzuthun, weil feine ganze Organiſation, namentlich in Bezie⸗ 
hung auf den Eiſenbahnbau, auf den Krieg in keiner Weiſe berechnet 
iſt. Das Moltkeſche Buch wird den Franzofen den Kopf klar machen, 
und ſie lehren, daß ſie zehn Jahre gebrauchen, um ſich der deutſchen 
Armee ebenbürtig zu machen. 
Florenz, 12. Juni. In der Florentiner „Gazzetta d'Italia“, 
welche über die Vorgänge im Vatikan ſehr gut unterrichtet zu ſein 
pflegt, leſen wir: 


„Die Agitation der 
bereiten, dauert fort. 


Schwarzen, welche ſich zu den Wahlen vor⸗ 
Jedoch macht ſich auch die Oppoſition, welche 
der alten Formel: „Weder Gewählte, noch Wähler” treu bleiben will, 
immer mehr geltend, und alte Ermahnungen der „Voce dellg Verita“ 
und des Oſſervatore Romano: alle Manifeſte der Geſellſchaft für die 
katholiſchen Intereſſen, alle Aufregungen der Jeſuiten werden nicht im 
Stande ſein, dieſen Widerſtand völlig zu brechen. Vor Allem zeigt. ſich 
die römiſche Ariſtokratie abgeneigt, aus dem behaglichen Nichtsthun 
herauszutreten und ſich mit dein Schmutze des öffentlichen Lebens zu 
befaſſen. Auch der größte Theil der Kardinäle, mit Ausnahme der 
bil hendſten., verdammen die neuen Manöver der Jeſuiten, welche 
immer herrſchſüchtig ſind, aber weder die Menſchen noch die Zeit⸗ 
umſtände mehr kennen. Die Würdenträger der Kirche verdammen 
namentlich aber den Papſt ſelbſt wegen ſeines unbeſtändigen und un⸗ 
ruhigen ait wegen ſeines San nach Neuerungen, wegen ſeiner 
Leldenſchaft für Staatsſtreiche Alla Napoleon, den er noch jetzt nach⸗ 
ahme; ſie ſagen, er ſei immer Revolutionär inmitten der Reaktion, 
der er ſich doch mit Leib und Seele ergeben hat. Den Kardinal An⸗ 
tonellt quälen die finſterſten Vorahnungen. Er ſieht voraus, daß die 
klerikale Baxter ſich unnöthigerweiſe kompromittiren und glänzend 
Fiasko machen wird, er ſieht voraus, daß der Papſt, der dieſe 
Schwenkung anbefohlen, davon. nichts Anderes ernten wird, als den 
Verluſt des Glaubens an ſeine Beſtändigkeit und Unbeugſamkeit. Das 
Preſtige des „Non possumus iſt dahin! — Ganz Europa wird nun 
gewahr werden, daß dieſes wichtige, berühmte, ſo elſerſüchtig ſeit 
zwanzig Jahren von Autonelli aufrecht erhaltene Prinziß, nichts als 
eine Myſtiſikation des Katholizismus war. Aber alle dieſe Bemer⸗ 
kungen machen Pius IX. nicht in ſeinem Willen irre, er iſt gleichſam 
wie durch einen Bauberſchlag die „Fangtſter der Wahlen“ geworden 
und läßt in ſeiner Gegenwart die Kandidatenliſte fertigen, fügt auch 
mit eigener Hand unter Scherzworlen die Namen der Mitglieder des 
künftigen von ihm erkommüniürten Munisipiums hinzu. Seine Hei⸗ 
ligkeit ſchont dabei auch ſeine Getreueſten nicht, welche aus feinem um? 
fehlbaren Munde auf eine geiſtreiche Art beſpöttelt werden. Man 
kann ſich hiernach eine Vorſtellung machen, was er von ſeinen 


Gegnern ſagt!“ 


Die „Gazzetta d'Italia“ berichtet weiter: „Durch den Tod des 


ardinals Clarelli, Erzbiſchofs von Frascati, iſt die Zahl der 
hin auf 46 veduyirt, und Pius IX. ſcheint nicht aufgelegt, neue 
zu ernennen. Er weiſt alle darauf gerichteten Vorſchläge der fremden 
Diplomatie zurück. Er giebt ſich den Schein, als ſei er ſo ſehr ein 
Gefangener, daß er keine neuen Kardinäle kreiren könne. In Wahr⸗ 
heit liegt dem ein Manöver der Jeſuiten zu Grunde, welche eine neue 
5 e die Wahl eines Papſtes praesente cada- 


Ernennung fürchten, weil fi 4 5 
vere, d. h. ohne Konklave immer ſchwieriger machen würde. 


die er r Zentraliſation, 


Jahrgang. 


Inſergte 1 Sgr. die f 
deren Raum, dreigeſpaltene 
an die Expedition zu richten und werden für die an 
Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
hr wor mittags angenommen. 


Lokales und Provinzielles. 


demſelben 
„ u 


— Herr Dr. Schwarz, der neue Direktor des Friedrich⸗Wil⸗ 
helms-Gymnaſiums, welcher ſich gegenwärtig in Berlin aufhält, wird 
muthmaßlich im Laufe der nächſten Woche hier eintreffen. 
führung deſſelben erfolgt unmittelbar nach den Sommerferien. 

— In Betreff der Sprache, in welcher auf den Kreis⸗Lehrer⸗ 
Konferenzen verhandelt werden muß, hat die kgl. Regierung unter 
dem 6. Juli d. J. folgende wichtige Verfügung an einen der Dekane 
und Kreis⸗Schulinſpektoren unſerer Provinz erlaſſen: „Nach dem uns 
überreichten Bericht über die diesjährige Kreis⸗ 
wir annehmen, daß bei derſelben in polniſcher Sprache verhandelt 
worden iſt. Dies iſt nicht ſtatthaft. Wir veranlaſſen daher Euer ꝛc, 
achten, daß ſowohl die Themata, mit Ausnahme der 
entlehnten, 


ſtreng darauf zu 


"Re 


ſpaltene 
amen 5 Sgr., fink 


5 AMunonrer⸗ 5 
Minahme⸗Bureaus 
In Berlin, Hamburg, 
Wien, Minden, St. Galen; 
Nudolph Moſſe; 
in Verlin, Breslau, : 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Vaſel: 
Haaſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 
A. Relemener, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Rabaih. 


elle oder 


Poſen, 18. Juli. 


aus dem Gebiete der Religion 


Sprache behandelt, wie auch die ganze daran ſich anſchließende 
Diskuſſion ausſchließlich in deutſcher Sprache geführt werde.“ 

„ Wegen Imgebur 
gericht zu Trzemeſzu 


das zu Meferig 36, 


v 122 


1 
er 


der Militärpfl 
fonen verurth 
das zu Wreſchen 14 vorgeladen. 


Lehrer-Konferenz müſſen 


nur 


pflicht hat das Kreis 
eilt, das zu Schrimm 54, 


Die Ein⸗ 


in deutſcher 


Skaats- und Volkswirthſchaft. 
Die Nachricht, daß der Finanzminiſter 


Peſt, 16. Juli. 


und der Direktor Kohen den 


ungariſchen 
Konſortium, 


Sie nach welcher auf Grund der vom 
hn 


Südba 


Eiſenbahn hat 
waltung Gould 


tag den großen E 
kommt, verwerfen ſollte. 
Frankobank iſt noch nicht ergangen 

Newyork, 16. 


N linien einſchließli 
Aktiengeſellſchaft zu Bilden wäre. 
Linien ſollen in den Vertrag mit einge 
iſenbahnvertrag, welcher jedenf 


Juli. 


Die n 


: eu eingeſetzte Verwaltung der Exrie⸗ 
eine ſtrenge Unterſuchung aller unter der friiheren Ver⸗ 
5 für die Geſellſchaft abgeſchloſſenen Kontrakte beſchloſſen. 


. Präliminarvertrag wegen Bildung einer 13 
Südbahngeſellſchaft unterzeichnet Haben, it unri 92 Das 
an deſſen Spitze die Frankobank ſteht, hat eine Offerte ein⸗ 
) Staate zu erwerbenden 
Zikany, Agram, Karlſtadt und Fiume eine 
Die kroatiſchen und flavoniſchen 
ogen N 1 1 der 80 
{ N alls noch zur Vorlage 
Eine Eutſcheidung über die Offerte Be SER 


Ber; 


gerkapplyi 


Bloeiſzewo, 
Fritze 


Offenbach. 


Weizen flau, 
uli. 


April⸗Mal 
Roggen flau, 
Jule 


April⸗ Mai. 
Rüböl flau, 
t 
Sepk.⸗Okt. 
April⸗Mai 


Juli 
Sept.-Okt. 


kowski a. Bugaj, 
Thorn, Gutsbeſitzer v. 
Wien, die Kaufl. Guttmann, 
Stettin, Wülbern a. Bremen, Roſenfeld a. Gmund, 


Gutsbeſitzer Bogdanski a. Wojeiechowo, Leh 
rer Maslowski a. Koſten, Pharmaceut v. Gorski a. Rogaſen, Kauf 
mann Paradies g. Trzemeſzno, Oberamtmann Haut a. Kolatka, Fr 


Die Kaufleute Bref ö 


Treplin, Viehh. K 


a. Frankfurt a. O 


Kiesling a. Berlin. 
AWA HOTEL DE Bong. 


KuTEh DE BRIAN. 


* 


Pannert a. Gneſen. 

KEILERTS BOFEL ZUM ENSHISCHEN BORN, 
a. Birnbaum, Bucholz a. Bomſt, 
a. Exin, Frau Sch 


Vermiſchtes. 
i Falkenau in Böh 


* 


* 
5 


. men ward 
ufenthaltes zu wiederholten N 


Angekommene fremde 
GRAND HOTEL DE FRANCE. 
Familie a. Poſadowo, Frau v. 
Kalkſtein a. Mieleſzyn, 
Dlugolecka a. Goranin, 
v. Ciordmski a. Zakowo, v. Zakrzewski a. 
ski a. Sulenein, die Aerzte Dr. Spule a. Zerkow, Dr. 
Neuſtadt b. P., Bürger Maciejewski g. Zerkow. 
51 is' MEL BE DRESDE. Die Rikterguts 
Frau v. Chlapowska a. 


Dabrowska a. Winogora, Frau 
Frau v. Nozanska g. Padniewo, Frau 
die Gutsbeſitzer v. Bloeiſzewsk \ 
Nielegomwo, v. Skrzydlen 


Platzek a. Czermjewo, Badt u. 
muhl a. Jangwice, Maier a. Newyork, Hirſch 


(afow a. Goſchterhauland. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
In Vertretung: W. Goldbaum. 


Bolt 18. Juli. 
Die Rittergutsb. Graf Lack u 


= 


Not. v. 16. 
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53 by 
51 52 
50 52 
. 214 24 
„ 247 
24 24 


Weizen matt, Juli 80 
Juli⸗Auguſt 79 
Auguſt. Sept. 783 
Seßt.⸗Okt. 75 

Roggen malt, 
F 
Juli Augufſtt 401 
Sept.-Okt. 51 


Not. v. 10 
81 
80 


79 
761 


50 
50 
52 


KRärſen⸗ Telegramme. 
Newyork, den 16. Juli. Goldagio 144. ½ Bonds 1885. 1168. 
Berlin, den 17. Juli 1872. (Telegr. Agentur.) » 


Spiritus flau, 
Suter 3 
Auguft. Sept. 


Sept.⸗Olt. 
Hafer, 
Sage 


Vetroleum, 
do x 


Kündigung für Roggen — | 250 
Kündigung für Spiritus 140000210000 


Stettin, din 17. Jul! 1872. (Telegr. Agentur.) 


Jul 3 
Juli-Auguſt 

. 
Juli⸗Auguft 


Auguſft. Sept. 
Sept. Ot 


b. Gräfin Kazyeka a 
a. Karczewo, Ober⸗Poſt⸗Direkto 
„ Gymngſial⸗Direktor Schwartz u. Famili 
a. Berlin, Bauunternehmer Wolff a. Breslau, die Kaufl. Lottman 
u. Wahſner a. Breslau, Gartner a. Crefeld, Dahlmann a. Barmen, 


en Die Rittergutsbeſitzer v. Zlot 
v. Napieralski a. Ciemnikt, Rentier v. Nopech au 
iemkiewiez a. Zaleſie, Bildhauer Subilo au 
Brühl u. Gottheil a. 1 


nud 
v 


i a. Przeel 


Wittkowski a 


Stein aus 
atorio aus 


Fam. 
aus 


Not. v. 16 
. 23 45/2 
„ . 29 Bl 2 
. 0 12 50 


loko 


a Not. v. 16. 
loko 211 
24 2⁴ 


2 


‚Belesrapfifiie Bärfenderigte, ee ee 
Köln, 17. Jun Nachmittegs 1 ute Setreldemarkt. Wetter: aul eins Drisend 11, midbling amreitan. 104}, fair Dhoferah 74, | Rt. B. — Ehymotheum lolo 200 Bid 10-20 Rt B. — Hüböl loke te 
72 72 f. R 3 ber Ha en ee Er = Abeling fait Sholereh 67 goed midsling Dbofereh 6}, mibeling Dhole- 100 Ei ohne Ba — Rt. an Leinöl lolo 81 5 100 Pfd. ohne Baß 7 
22, pr. pr. » , Bengal br, ; — 21 — 24 Rt. B. — Leinkuchen pr 
pr. Juli 4, 16, pr. Novemder 4, 25, vr März 4, 26 Nab 5 ftetig, lots „ e e 104. a w 100 Pfd. — Rt B. ie a > 25 


1370 pr. Dltoder 12 ff, pr. Mat 1873 12%. Beinöl lte 13 . Mancheſter 16. Juli, Nachmittags 12: Water Armitage 10, 124 Spiritus. Bericht. Spiritus loto ohne Be per 100 Litres pro 10 
Breslau, 17. Jull Nachmittags. Getreidemarkt. Spiritus pr. | Vater Taylor 113, 20r Water Micholls 14}, 30r Water Gidlom 154, 301 pet. Tralles und in Peſten von mindeſtens 5000 Litres loko ohne Faß 2 
100 Liter 100 pCt. pr. Juli 238, pe. September Oktober 20. Weizen pr. | Baier Clapton 16, 40 Mule Mao 15, 40 r Medio Wilkinſen 17, | Rt. B., 231 G., pro Juli ohne Beh 214 B., 24 G., Sept.-Oit. 211 8. 


Juli 85. Roggen pr. Jult 56%, pr. Jult- Auguſt 544, pr. Sentemder- Ok.] 36r Warpcops Qualität Rowland 16 . 40r Double Wefton 18, 69x do. (K. 9. B.) 
tober 52}. Kuba! pr. Juli 100 Kilogr. 244, pr. September Oktober 100 | do. 193 Printers % 2% 83 pfdb. 132. Ruhig. Magdeburg, 16. Juli. Weizen 80-84 Rt., Roggen 51-56 Rt. 
Kilogr. 24. Zink umfaßlos. Amſterdam, 17. Jull, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Getreide- Gerſte 52— 58 Rt., Hafır 43—51 Rt. pro 2000 Pfd. (B. u. Pdls.-B.) 
Bremen, 17. Juli. Petroleum ſteigend, Standard white loko 18 | Markt (Schluß bericht). Weizen ſehr zubig. Roggen loko unverändert, Bromberg, 17. Zul. Weiter: ſchön. Morgens 138 +, Mittag 
Mark bezahlt. pr. Oktober 1794. Raps pr, Oktober 403 Sl. Rüds! loko 42, pr. Herbſt | ı9 +. — Weizen: 120--125pfb. 74—78 Thlr. 126—130pfd. 74 
Hamburg, 17. Juli, Nachmittags. Getreibemerkt. Weizen und | 40, pr. Mat 1873 414. — Wetter: Schön. —82 Tülr. pr. 1000 Kilogramm — Roggen 115 120pfd. 5051 Thlr. 
Roggen loko feſt, auf Termine flau. eizen pr. Jult- Auguſt 127 pfd. pr. Antwerpen, 17. Juli, Nachmittegs 4 Uhr 30 Minuten. Getreide. vr 1009 Kilogramm — Winterrübſen in guter trockener Qualitat 
5 1000 Kilo netto in Mk. Banko 158 G., pr. September. Oktober 127i pd. pr. | Markt geſchäftsſos. Petroleum - Markt. (Sckluf bericht). Mafſtairtes, 102 Thlr., ger naere 2— 3 Thlr. billiger per 1000 Kloz — Spiritu⸗ 
8 1000 Kilo netto in Mi Harte 150 @, pr Oklober⸗Novemder 127.pfd. pr. | Tyne weiß loko, pr. Juli und pr. Auguſt 45 bz, 454 B. pr. September 231 Thir pr. 100 Liter a 100 %,. (Bromb. Ztg.) | 
8 1090 Kilo neito in Mk. Bauko 146 ©. Roggen pr. Jul Auguſt 1000 | 46 53, 865 B., pr. September - Dezember 464 bz, 47 B. Ste'g nd. — — | 
Kilo netto in Mk Benko 97 G., vr. September - O tober 1000 Kilo netto Jaris 17. Juli, Nachmittags Produkten martt. Räd! fit, Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


in Mi. Benko 98 G., pr. Oktober⸗Nov.mber 1000 Kilo netto in Mk. Banko pr. Sult 89 25, pr. Arguſt 90, 00, pr. September⸗Dezemder 91 75. Mehl an 
38 G. Hafer knapp. Gerſte ruhig. N35 e 1 matt, loko 24, pr Okto- fe, b.. Juli 75, 25 pr Augur 70, 00. pr. September» Dezember 62, 00 Dann 0 Stunde. Barometer 233° 
ber 244. Seiritus eil pr. 100 Litre 100 pet. pr. Jul 18, pr. Septem- | Spir ens pr. Julf 51, 00. — Wetter: Regen. Laer 


Therm. Wind, Wolkenform. 


i ber-D!tober 174, pr. Oktober⸗November 151 preuß. Thlr. Kaffee fen, Um⸗ 5 71 879 | +17 6 W Irakı me al 
88 feg 3000 Sad. Petreleum behauptet, Ster derb wbt Into 114 B., 114 d & 17 FE Bes. 10 27. 85 47 if 1178 281 Heiler. Sr, Ou. 
G, pr. Juli 118 ©, pr. Auguſt- Dezember 113 . — Wetter: Bewöl t. Pro u ten = Börfe. i87 Morse 61 27 9 51 ( 108 888 1.2 beiter St, Cu. 
London, 17. Juli, Getreidemarkt. Anfangsberickt). Fremde Zu⸗ Königsberg, 16. Jull. (Amtlicher Produklenbericht. In Duaniitäten 85 f 2: Fer 
fuhren feit m Montag: Weizen 14,930, @erfe 2030, Hafer 18,810 | des Tone von 2000 fd Bollgemigr) hen Isle geg, dog. | Abende Gewitter, Regenmenge: 10,5 Barifer Rubitzon auf den Quabratfuh] 
Quaxters. bunſer 80 85 Rt. B., bunter 75— 81 Rt. B. rother 75 80 Rt. B — Waſſerſtand der Warthe 
Der Markt eröffoete für alle Arti'el subig zu letzten Montagspreiſen. Joggen loko höher, 33-49 Rt. B. pro Juli 47 Rt. B, 46 ©, pro Juli - 7 
— Wetter; Bewölkt, Weſtwind. Augeſt 4% Bit. B. 40 G., Seri Ou 47 B., 474 © — Gerſte loke flau, Voſen, am 16 Zult 8 Ups Vormittags 0,74 Meter. 
8 London, 17. Jan Nachmittage. Getreidemarkt (Schuß bericht): große 33 41 Rt. B. kleine 33-41 Rt B. — Hafer Into 23-49 Rt. B. . 1 . 00  - 
1 Der Markt ſchloß für alle Artikel bei beſchränktem Us ſatz zu nominell unver- | pro Jult B., — G., Sept.-Okt. — B, — G. — Erbfen loko weiße 45 
R veränderten Preiſen. 52 Rt B., graue B, grüne — B — Bohnen loko 45 52 Rt B. — „„ 
Liverpool 17. Juli, Nachmittags Baumwolle (Sch lußbericht): ] Wicken loko flau, 30-45 git. B — Leinſaat loko feine 80 90 tt. B., 


Breslau, 17. Jull. Die Börſe verkehrte in Iufiofer Stimmung, das | Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds - Kurſe. 29,567,300 Abnahme 569 700 öl. 5 85 und borfenn zig angefauſle 


Geſchäft war beſchränkt, nur Laurahülte wiederum ſehr lehhaft und bedeutend andbriefe 4,410,666 Zunahme 15,933 
ebe; Eneimiſche Banken vollfän dig vernachläffigt ud zu etwas herabge⸗ Frankfurt a. N., 16. Jul, Abends. [Effekten - Sozietät] N 8 17. J li, Kepmitiags 4 Ute. 
lebten Knnſen efferirt. Reu an den Markt kamen Mäheiſche Grenzbahn⸗ Ameritane 90k, Rrchitaltien 3468, 1860er Loeſe 944, Franzoſen 353, Lom: Konſols 92K. Italien. Oprez Rente — Lenbarden 18 . Türkiſch 
Aktien und Prioritäten, Erſtere 80, Letztere 85 in Poſten dez. Oeſter. Kredit | darden 220, Darmſtädter Bantaktiın 280, Suberrenie 643. Fi, aber Fill. Anleihe de 1865 004. 6 proz Türken de 1869 61 K. proz. Vereinigte S. 
198 a f a 1973 a 198 5 Lombarden 125 a 3 a 4 bez. Wiener Ul don Frankfurt a. N., 17. Juli, Rıymittegs 2 Uhr 30 Minuten. BR. | pr. 1882 914. Eneliſche Wechslerbant —. 
und Franzeſen ohne Geſchäft, ſedoch ferter wie geftıra. Von Induſtriewerthen ] Kontinental.Eſenbad bau. Akt en 114}, Wiener Unfonbank 287. Aus der Bank floffen 220,000 Pfd. St. für Paris. - 
waren Linke, Wagendau offerist. Oberſchleſ. @ifendahnbedarf zu ſteigenden „ Schlußtuſſe] Lombarden 220. Nordwenßbahn 229 . Kreditaktlen 347}. 
Kurſen belebt, Ende der Börſe unter Notiz offerirt. Fonds belebt. Die von | Türken 51. Silberrente (4. 1860er Looſe 94. 1864 er Looſe 156. Un⸗ 
der Schle‘, Boden⸗Kredit⸗Anftalt emittirten 44 pt. Pfobr. wurden in Po- ariſche Anleihe 818. Ungariſche Looſe 1121. Vundesanleihe 100 f. Ameri⸗ 
nommen; Geld ſehr flüffig Börſen.] aner de 1882 964. Franzoſen alte 353% Franzoſen neue 2074. Berliner 
1 auf angeblich niedrigere Berliner Aafangskurſe für Kredit und Lombar⸗ Hankve ein —. brankfuster Bankoertis 1404. Srankf. Werhsierbant 113. 

den ſchwächee,, Prämten Kredit 2395—1} 4 1994 —11 bezahlt und Geld. | Sentraldant 1085. Newporker 6 prog. Anleide 96}. 
Lombarden 1261 — 1 ber. 5 1 17. Juli. (Schlußkurſe.) Schluß beſſer. Berliner Wechsler⸗ 
Freldurger 187. Oberſchleſ. 2113. Rechte Oder Ufer⸗St. A. 1244. do. | ban . 
do. Peiorilaken 1243. 5 1354 Italiener —. Sülbersentt 643. Silberrente 71, 25. Burkattlen 849, 00. Kreditakttien 328, 60. Frau 
Mumänter 5. Breslauer Dlekontobark 127 T. do. neue 119, do Wechsler. zoſen 335, 00. Galizier 222, 00. Nordweſtbahn 216, 70. London 110, 90. 
bank 127 t. Scheſiſche Bankverein 1614. Krebitattien 193. Oberſchle. E fen» | Parts 43, 50, Frantfurt 93, 0. Böhmiſche Weſtbahn 251, 00. Kiebit. 
bahnbed 1244 Laurabütte 1644. Deftere. Banknoten 914 Ruſſiſche Bank.] !sofe 189, 00. 1860 Looſe 104, 00. Lomb. Ehendahn 207, 40. 1864 r 
„B.- Bank 125f. Berliner | Looſe 144 25. Ualonbank 274, 50, Auſtro-türkiſche 129, 50. Napoleons 
do. Prod.⸗ und Handels» | 3, 85. Eliſabetzbaho 249, 70. 

5 bank —. DAB. P oduklenbank —. Oſtd. Bank —., Breslauer Provinz.⸗ Wien, 17. Juli. Wochrnausweis der öſterreſchiſchen Nationalbank: 
5 Wechslerbank 108. Wiener Unlonbank —. Rotenumlauf 306 559,470, Abnahme 569 770 Il, Metallſchotz 123,570,431, 
N Zunahme 1,736,496 Fl. In Metall zahlbare Wechſel 25 080 865, Abnahme 
ET 834,954 Fl. Stastsnoten, welche der Bank gehören 3 155,909, Zunadme 
1,702 416 Fl. Wechſel 137 228,803, Abra 


Paris, 16. Jult Nachmitt. 3 Uhr. Zutünftige Anleihe J, 65 Prämie 
Bezüglich der neuen Auleitze erhält ih das Gerüche, taß dieſelbe Ende die⸗ 
ſes Monats zum Kurſe von 84 a 84, 50 emittiet werden wird. Die Eir⸗ 
zahlung ſoll in 24 Raten erfolgen. 1 

(Schlußkurſe.) 3proz. Rente 54, 35. Reueſte proz. Anleihe 84, 924 
Anlelze Morgan 498, 00. Italieniſche 5 proz. Rente 66, 85. do. Tabals / 1 
Obligationen 475, 00. . — (gef. 756, 25 de neue —, —, Oeſter G 
Rorbwekbahn —, —. Lombardiſche Eltendahn⸗Aktien 475, 00 a 1 
täten 253, 25. Türken de 1865 52 05. do. de 1869 313, 00. Türken | 
Goldagio 13. 1 


ten a 99 gehandelt und günſtig aufg 


!oofe 176 50 F proz Ver.-St. pr. 1882 (ungeft.) 103. 75. 
Paris, 17. Jull, Nachmittags 12 hr 40 Minuten. 3 pros. Nene 
54, 321 neuege Avleite 84, 90, ktalferiſche Rente 67, 20, Branzofen 756, 2, 
Sombarben 477, 50, Türken 52, 10. Ruhig. : 
Newport 16. Jult, Abends 6 Mer. (Schluß kurſe.) dean Rotir 
zungen des Goldagios 145, niedrigſte 143. Wechſel auf London in Gold 
1695. Goldagio 14 /, Bonds de 1885 1164. do, neue 113}. Bonds de 
1865 1151 rie- ahn 53. Juinots 137 Baumwolle 231 Mehl 6 
D. 90 C. alla . 18 0. in Newyork 22}. do. do. Philadelphia 


noten 823. Beesl. Maklerbank —. do Makler 
Wechslerbank —. do. Provinz.⸗Wechs ler bank —. 


bme 1,468 133 Fl. Lombard 22. Havannabzuder 


Berlin, 17. Zu. Die Börfe hat fig im Weſentlichen deute in fefter | waren ſchwere Stücke abermals niedriger, im Allgemeinen blieb das Geſchäft [den fie nicht unerzeblich erhöht; die Umſäge waren für einzelne Effekten ſehr 

Ha tung und zwar ur'prünglich mater, ſpäter aber mäßig angeregter Stim- | fehe ſtill. Größeres Intereſſe als in den 5 5 Tagen wurde heute den »elangreih. In gutem Verkehr waren die Aktien der chemiſchen Fabrik 

mung bewegt, die ſich beſonders in Folge günſtiger Wiener Notirungen noch | Bankaktien zugewendet; fie hielten ſich zu theils ſteigenden Kurſen recht feſt. (Schering), Paſſage. und Flora-Aktien. In Staatsfonds, Prioritäten, Ü 

verfeſtete. J1 Spikulationspapieren war die Haltung erst ziemlich matt und | Als beſonders lebhaft ift die Produften-Dtaklerbank, Berliner Bank und Kom⸗ Pfand» und Rentenbrlefen blieb das ion zu wenig veränderten Kurſſel 

wurde dann bei faft unveränderten Kurſen »twas lebhafter. Vernachlaſſigt | miſſtonsbank (Stern) 3 ür Ju duſtriepapiere entwickelte ſich | in engen Brenzen. Bentral-Bauverein 1 9 bez. u. Gd. 
und matt blieben Türken und einzelne Öker. Bahnen. Bon Eſſendahn Aktien J recht lebhafter Verkehr; die Kurſe ; 


u nennen. Zeh 


Auch für Jod 
hielten ſich theils unverändert, theils wur⸗ 


2 Ausländische Fonds. [Gmier Kreditbank — 7 8 Köln-Mind. do. 41 99 ö; G Eiſenbahn- Aktien und Stamm⸗ Sovereigus — 6. 22370 
» 2 2 > Geraer Bank 4 1475 B do. IV. u. Vm. 4 91 bi G Prioritäten. Napoleonsd'or — 65. 10% 23 
Juonds⸗ u Aktienbörle, Amer, Anl, 1881 [6 [1004 bn Gab. O. Schufter 4 11365 ba Halle Sorau-Gub. 0 101. B Aachen, Nafticht 4 405% Jule . 103 © 
5 D do. do. 1882 6 | 96 bz G Gothaer Prio.⸗Bl. 4 125 bz Märkiſch⸗Poſener 5 199155 Altona Kieler 5 120 bz G Dollars — 1, 115 G 
5 Berlin, den 17. Juli 1872 do. do. 1685 6 1 bz Hmnoverſche Bank 1108 bz B Magded.-Halberſt. 44 946 amſterdm. Rotterd. 4 107 3 Fremde Noten — 53 
; erlin, a IuNewpork. Stadtanl.7 90 f bz Königsb. Ver.⸗Bk. 1 1103 oz do. do. 1865 4 995 45 G Bergiſch Märkiſche 4 136-355-354 bz do. (einl. in Ceipz.) — 993 bz 
er do. Goldanleihe 6 | 973 & Leipziger Kreditbk. 4 177 etw 63 G do. do. 5 1014 03 Berlin- Anhalt 4 214 bz Defterr. Banknoten — 904 bz 
? Deutſche Fonds Finn. 10 Thlr. Looſe— 94 B Luxemburger Bank 4 146f 14 G do. Wittenb. 3 714 bz Berlin- Görlitz 481 bz Ruſſiſche do. — 827 bz 
eutſche 2 Italieniſche Anleihe 5 | 663 © = 8 Privatbk. 4 109 B Niederſchl. Märk. 4 937 B do. Stammpr. 5 101415 G Wechfel⸗ & vom 17. Juli. 
2 Ital. Tabake⸗Obl. 6 20 Co n e | Wieininger Kredit. 17% de e 5 f i 4 10 8 Bait, xuff. (gar) 3 at 7 — 8 
Nordd. Bundesanl.5 [100% bz do. Tab.⸗Akt. 70% 6 530 f bz Moldau Landesbk. 4 73 L do. c I. u. II. Ser. 4 934 G Breft-Klew 5 794 bz G Vaukdiskont sl 
Konſolidirte Anl. [4411034 b Oiſter. Pap.⸗Rente 4 583 9 @ Norddeuiſche Bank 4 175 G do, con. III. Ser. 1 924 G Berslau-Waiſch. St ß | 755 B —Amfrd. 250fl. 10 T. 231403 tz 
Freiwillige Anleihe 43123 b. do. Stlberrente aß 645 bz G Oſtdeutſche Bank 4 105 f bz do. IV. Ser. 44 101 G Hialin Hamburg 4 07 bz 85 2 M. 21394 66 
Staats- Anl. v. 1859/5 102 by Oeſtr. 250fl. Pr. Obla 88 B do. Produktenbankſ4 894 G Niederſchl Zweigb. 5 101% G Bal. Poted.⸗Magd. 4 160 bf G Hamb. 900 Mk. 8 T. 3 140 8 

do. 54,55, 57.59.34 431021 bz do. 100 fl. Kced. -L. — 115 G Did. Wechs!.⸗Vbk. 5 90 8 Oberſch. Lit A C.. | — — Berlin-Stettin 4 178 bz do. 2 M. 3 149 
do. 56,670, A 0,688 14 1024 53 do. Looſe (1860) 5 943 bz Or. Kreditbank 5 198 br do. Lit B. E. 3 84 8 Böhm, Weſtbahn 5 112g ö London 1 Car. 3 M. 3 6. 213 5 
Staatsſchuldſcheine 3 916 bz do. Pr.⸗Sch. 1864 88 G Pomm. Ritterbank 4 110 & do. Lit. F. G. H 4 99 G Beefte@rojewo 5 40f 03 b Paris 390 Fr. 10 8.580 bz 

räm. St Aul. 185503312135 bg do. Bodenke. G. 5 | 944 & Poſener Prov.⸗Bk. 4 114 @ do. Em. v. 186905 995 5 Hresl. Schw. Frb. 4 1354 63 n 1194 do. 390 Fr. 2 M. 4 — _ 
ei Thlr. Ool.— 71 B Poln Schatz Obl. |4 gr. 77etb G kl. do. Pr. Wechsl. Disk. 5 9:4 bz G Brleg⸗Neiſſe 4498 Köln- Mladen 4 169 4.683.604 b Wien 150 fl. 8 T. 6 903 bz 
Kur. u. Neum. Schldſ 33 90 B do. Gert. A. 300 fl. 5 92g b: (7646| Poſener Baubank — — Koſel⸗Oderberg 4 | 96: G do. Lit. B. 5 1153 9 G do. do. 2 M. 6 89; oz 
Oderdeichbau Obl. 43 99 B do. Pfdor in S. R. 1 76f b 5% 762] Peeuß. Bank. Anth. 431876 bz do. III. Em. 43 9985 8 Cucfeld Kr. Kempenö 93 G Augsb. 100 fl. 2 M. 4 56. 22 @ 

a Berl. Stadt⸗Odl. 5 1041 bz do. Part. O. 500 fl. 4 103 f B (z Gl Heß. Ete.-Bd. 40% 5 1281 54 DOeſtr.⸗Franz. St. 3 za & Baliz. Carl⸗Ludwigſ5 \1097-2-} bz Frankf. 100fl. 2 M. 4 — — 
f do. do. 1411018 dz do. L' qu.⸗Pfandbr 4 | 641 G Roſtocker Bank 4 126 8 Deſte ſudl. St. (sb.) 3 254 bz Halle Sorau Gub. 4 66 etw bz 3 Leipeig 100 Thlr. 8 T. 43 994 @ 
do. do. 31 84 bz Ruab-Grazer Looſeſ! 838 53 B Sächſiſche Bank 4 11585 dz B do. Lomd. Bons 6 39 5 do. Stammpr. 5 883 63 o do. 2 M. 44 —— 
Berl. Börſen⸗Odl. 5 103 G Feanzöſ. Reute 5 835 G Sälef. Bankverein 4 125 5 8 do. do. fällig 187616 | 99} 5 Oannov. Altenbeckr 5 | 73. hz Patersb. 100 R. 3 M. 6 90] bg 
Berliner 44| 99 bz Bukar. 20 F res. Looſe — — Thüringer Bank 4 1283 bz G do. do. fällig 187606 | 994 8 Löbau-⸗Sittau 31 80 8 Warfpau90N.8 2.6 825 bz 
, ns Tin Min james |" 
Kur. u. Neum. 3 Ram. Oolg. v. St.g. — — Prß. Hyp. Ver 0 etw bz preuß. ahn 1 Fi . 0 

. Dr wege e | 925 0 C Wen J. Se 11 8 Keane adele 52 a — 

do. neue 431015 o. Nikolai Oblig. 6 b — 1 3 Rhein. Pr. Oblig. Maͤrkiſch⸗Poſen 4 b 
Dftpreußifche 31 3 G Ruff. engl. Aal v. 45 91 @ Ine und anbländiſche Prioritäte⸗] do v. Stactega, I] . 824 1 8 2050 G 
8] do. do. 41946 „ „ „ v. 705 92 & Obligationen, do. III. v. 1858 u. 30 4 984 G Magdeb. Halberſt. 4 1504 63 — 330 @ 

2 / do. do. 4/100 f 0; „ „ „ . 71/5 915 55 G „ do. 1862,1864, 654 984 G do. Stammpr. B. 3 924 64 @ — 118 G 
/ do. do. 5 1005 G Neue ruſſ. engl. Anl.3 625 G Aachen⸗Maſtricht 145) 933 B Rhein Nahe v. S. g. 431027 3 Magdeb. Leipzig 4 2621 bz B 1005 G 
85 Pommerſche 3 821 G do. 5. Stiegl. Anl. 5 76f 4 G do. II. Em. 5 99 bz do. U. Em. 41003 G do. do. Lit. B. 4 11044 G 1284 B 
do. neue [4925 bz do. 6. „ „5905 bz do. III. Em. 5 99 bi Schleswig 1 975 G Mainz⸗Ludwigsh. 4 11774 ta 600 G 

Poſenſche neue 4 926 G Präm. Anleihe de 6405 130 B Bergiſch Märkſche 43 100g etw bz B Stargard Poſen 44 — — Münſter⸗Hammer 4 96 B 75 B 
Schleſiſche Hi ee „ „„ de 6605 130 bz B do. II. Ser. (conv.) 45 99 G do. II. Em. 44 — — Miederfcht. Märk. 4 95 @ 105 G 
Weſtpreußiſche z 825 G Türk. Anleihe 183505 öl} bz II. Ser. 34 v. St. g. 33 342 bz B do. III. Em. Ai — — Niederſchl. Zweigb. 4 1127 6 G 150 8 
do. do. 492 bz Tärk. Anleihe 186913 605 etw bz G do. Lit. B. 34 843 5; B Thüeinger I. Ser. 4 91g G Nordh. Erf. gar. 1 79 m @ Magd. Hag. V. -G B 
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